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Protokoll der Veranstaltung  
am 08.04.2014, 19h 
K.U.L.T., Hof bei Salzburg 

 
 
 

Moderation:  
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Ablauf  
 

 
19.10h Begrüßung durch Stefanie Walch  
 
19.15h Impuls Sabine 

 Agenda 21 in Hof  

 Auf was wir aufbauen… 

 Vorstellung der Arbeitsmethode  

 Wichtige Regeln 

19.25h Vorstellung der Projekte 
 
19.45h Aufteilung der TeilnehmerInnen auf die 

Projekttische 

 
19.50h Vorstellung der 1. Frage,  

zu der 20 min gearbeitet wird 
 
20.10h Wechsel, Vorstellung der 2.Frage 
 
20.30h Wechsel, Vorstellung der 3.Frage 

 
20.50h Blitzlichter aus den Projekten 
 
21.15h Wie geht es jetzt weiter? Projektgruppenbildung 
 
21.20h Abschluss und gemütlicher Ausklang 
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Projektmenü 
 
1. Mehr Flair – Weniger Verkehr 

2. Hof Umwelt Bewusst 

3. Sozial-Drehscheibe & Hof Shuttle 

4. Zugezogen Sein in Hof 

5. Buchprojekt „Perspektiven auf Hof“ 

6. Hof-Roas 

7. KulturLeben in Hof 

8. Barrierefrei durch Hof 

9. Die Jungen in Hof 

10. Bürgerkraftwerk Hof 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wichtige Regeln für 
das Arbeiten! 
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Hof Umwelt Bewusst 
Projektpatin: Regina Auer 
 
 

 
 

1. Runde 

Was ist das Anliegen hinter diesem Projekt? 

o Bewusstseinsbildung bei der Bevölkerung für Themen des Naturschutzes:  

 Information in der Gemeindezeitung über:  

o Biomüll, Restmüll, Kompost 

o Hausbrand… 

o Naturschutzgebiet - Auflagen 

o Leinenpflicht im Naturschutzgebiet -  Exekutieren! 

o Feuerwerke ganzjährig beim Schloss Fuschl?! (Naturschutzgebiet) -  

Wer genehmigt dies? 

o Renaturierung 

 „Naturbadestrand“ 

 Weg um den Fuschlsee Südseite, mittlerweile „kleine Autobahn“ 
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2. Runde 

Was fehlt hier? 

o Wichtige Kennzahlen sollten erhoben werden – als Argumentationshilfe für 

Veränderungen und Projekte:  

 Verkehrszählung durchführen  

 Feinstaubmessung 

  Frequenzen 

 Mautflüchtlinge 

 

 

3. Runde 

Was sind die konkreten nächsten Schritte? 

o Bzgl. Feuerwerke: Herausfinden, wer diese genehmigt (Gemeinde, BH???) – 

Widerspruch zu Naturschutzrichtlinien klären, nicht mehr genehmigen! 

o JDTV – jährliches durchschnittliches tägliches Verkehrsaufkommen erheben -

Verkehrszählung 

o Feinstaubmessung 

o Lärmmessung (12-18 Monate lang) 

o Machbarkeitsstudie in Bezug auf Verkehrsberuhigung 

o Vorkehrung für REK … - 10-15 Jahre 

o Exekution der Tonnagebeschränkung 

o Steuerbare Fußgängerübergänge schaffen 

o LED Straßenbeleuchtung mit Bewegungssteuerung entlang der B158/Ortskern 

o Mülldeponie Vorderreith, Eruierung des Gefahrenpotentials 

 

 

 

Liste Projektgruppe 

 

Hof Umwelt Bewusst 

Auer Regina 

Auer-Honickel Heinz 

Graupner Ludwig 

Leitner Evelin 

Riedl Clodagh 

Rupnik Gabriele 



 

 

 
 
 

Wie geht’s weiter? 
 

 




